
 

Datenschutzhinweise 
 
INFORMATION ÜBER DIE VARARBEITUNG IHRER PERSONENBEZOGENEN DATEN AUFGRUND IHRER KONTAKTAUFNAHME 
UND/ODER MITWIRKUNG AN EINEM ODER MEHREREN UNSERER PROJEKTE.  
 
Die nachfolgenden Datenschutzhinweise geben einen Überblick über die Erhebung und Verarbeitung Ihrer Daten und wie Sie Ihre 
Rechte, die Ihnen nach der Datenschutz-Grundverordnung zustehen, wahrnehmen können. 
 
Die EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), in Kraft getreten am 25. Mai 2018, verpflichtet uns, Sie umfassend über die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu informieren. Unter anderem informieren wir Sie ausführlich über Ihre Rechte als 
Mitwirkende/r, deren personenbezogene Daten wir verarbeiten. 
 
WER IST FÜR DIE DATENVERARBEITUNG VERANTWORTLICH? 
Die Verantwortliche im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) ist die: 
 
TAKEPART Media + Science GmbH 
Maria-Hilf-Straße 15 
50677 Köln 
Telefon: +49 221 292 576 0 
Telefax: +49 221 292 576 90 
E-Mail: welcome@takepart-media.de 
 
Datenschutzbeauftragter: 
Dr. jur. Andreas Pinheiro LL. M 
Hohenstaufenring 8 
50674 Köln 
Telefon: +49 221 99989 030 
Telefax: +49 221 423 2785 -9 
E-Mail: info(@)ap-datenschutz.de 
 
WAS FÜR PERSONENBEZOGENE DATEN WERDEN GENUTZT? 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, soweit diese zur Durchführung des Auswahlverfahrens für die Dreharbeiten erforderlich 
sind. Dazu zählen folgende Datenkategorien: 

• Personalien (Name, Vorname) 
• Kontaktdaten (E-Mail oder Telefon, Adresse, Bankverbindung) 

Soweit wir diese erhalten: Bewerberdaten (biographische Daten, Bewerbungsnachricht) 
Sowie weitere Daten, die Sie uns im Zusammenhang mit Ihrer Interessensbekundung mitteilen (z.B. Krankheitsdaten, 
Krankheitserfahrungen o.ä.) 
 
WOHER STAMMEN DIE DATEN? 
Wir verarbeiten ausschließlich personenbezogene Daten, die wir von Ihnen im Rahmen Ihres Interessebekundens erhalten. Weitere 
(öffentliche) Daten erhalten wir unter Umständen durch von uns durchgeführte Online-Recherchen. 
 
WESHALB UND AUF WELCHER RECHTSGRUNDLAGE VERARBEITEN WIR IHRE DATEN? 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten insbesondere unter Beachtung der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und des 
Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) sowie aller weiteren maßgeblichen Gesetze. 
 
DATENVERARBEITUNG AUFGRUND EINER VON IHNEN ERTEILTEN EINWILLIGUNG (ART. 6 ABS. 1 LIT. A DS-GVO, § 26 ABS. 2 BDSG) 
Wenn Sie gegenüber uns die freiwillige Einwilligung in die Erhebung, Verarbeitung oder Übermittlung von bestimmten 
personenbezogenen Daten erklärt haben, dann bildet diese Einwilligung die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung dieser Daten. 
 
Wenn Sie sich auf eine unserer Aufrufe melden, geben Sie uns damit gleichzeitig auch Ihre Einwilligung in die Speicherung Ihrer Daten 
für dieses Verfahren. 
 
 
DATENVERARBEITUNG ZUR ERFÜLLUNG EINES VERTRAGS (ART. 6 ABS. 1 LIT. B DS-GVO) 
Wir können unsere Datenverarbeitung auf Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO stützen, wenn diese zur Erfüllung des Vertragsverhältnisses 
erforderlich ist. Eine Datenverarbeitung ist nicht erst dann zur Erfüllung des Vertrags erforderlich, wenn der Vertrag ohne die 
Datenverarbeitung gar nicht durchgeführt werden könnte; vielmehr reicht es aus, wenn die Datenverarbeitung objektiv sinnvoll im 
Hinblick auf den Vertragszweck ist (VG Mainz, Urteil vom 20.2.2020 – 1 K 467/19.MZ, Rn. 30). Wenn Sie als Mitwirkende/r ausgewählt 



 

werden, werden wir mit Ihnen einen Vertrag mit allen Einzelheiten zu dem jeweiligen Dreh erstellen. Ohne die Angabe Ihrer Personalien 
wäre dies nicht möglich. Deshalb erscheint die Verarbeitung mit Hinblick auf den Zweck als sinnvoll. 
 
Aufgrund des berechtigten Interesses der verantwortlichen Stelle (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO) 
In bestimmten Fällen verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung eines berechtigten Interesses von uns oder Dritten. 
Zur Verteidigung von Rechtsansprüchen bei einem Verfahren nach dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG). Im Falle eines 
Rechtstreits wir ein berechtigtes Interesse daran, die Daten zu Beweiszwecken zu verarbeiten. 
 
WOHIN WERDEN IHRE DATEN ÜBERMITTELT? 
Länder außerhalb der Europäischen Union (und des Europäischen Wirtschaftsraums „EWR“) handhaben den Schutz von 
personenbezogenen Daten anders als Länder innerhalb der Europäischen Union. Für die Verarbeitung Ihrer Daten setzen wir deshalb 
keine Dienstleister ein, die sich in Drittländern außerhalb der Europäischen Union befinden. 
Wir verarbeiten Ihre Daten ausschließlich in unserem Unternehmen und innerhalb Deutschlands, so dass Ihre Daten zu jeder Zeit den 
Schutzanforderungen der DSGVO entsprechen. 
 
WIE LANGE WERDEN IHRE DATEN GESPEICHERT? 
Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten, solange wie dies für die Entscheidung im Auswahlverfahren erforderlich ist. Soweit Sie 
nicht als Mitwirkende/r in Frage kommen, können wir darüber hinaus noch Daten weiter speichern, soweit dies zur Verteidigung gegen 
mögliche Rechtsansprüche erforderlich ist. Regelmäßig werden Ihre Daten innerhalb von 6 Monaten nach Beendigung des Aufrufs 
gelöscht. 
 
WELCHE RECHTE STEHEN IHNEN IM ZUSAMMENHANG MIT DER VERARBEITUNG IHRER DATEN ZU? 
Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, das Recht auf 
Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art.18 DSGVO, das Recht auf Widerspruch aus Art. 
21 DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Art. 20 DSGVO. Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die 
Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. 
 
WIDERSPRUCHSRECHT 
Sie haben gem. Art. 21 Abs.1 DSGVO das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 
Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs.1 e DSGVO (Datenverarbeitung im öffentlichen 
Interesse) oder aufgrund Artikel 6 Abs.1 Buchstabe f DSGVO (Datenverarbeitung zur Wahrung eines berechtigten Interesses) erfolgt, 
Widerspruch einzulegen, dies gilt auch für ein auf diese Vorschrift gestütztes Profiling. 
Im Falle Ihres Widerspruchs verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige 
Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
 
WIDERRUF DER EINWILLIGUNG 
Ihre Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten können Sie jederzeit widerrufen. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf 
nur für die Zukunft wirkt. 
 
AUSKUNFTSRECHT 
Sie können Auskunft darüber verlangen, ob wir personenbezogenen Daten über Sie gespeichert haben. Wenn Sie es wünschen, teilen 
wir Ihnen mit, um welche Daten es sich handelt, für welche Zwecke die Daten verarbeitet werden, wem diese Daten offengelegt werden 
wie lange die Daten gespeichert werden und welche weiteren Rechte Ihnen in Bezug auf diese Daten zustehen. 
 
WEITERE RECHTE 
Darüber hinaus haben Sie das Recht auf Berichtigung falscher Daten oder auf Löschung Ihrer Daten. Wenn kein Grund für die weitere 
Speicherung besteht, werden wir Ihre Daten löschen, ansonsten die Verarbeitung einschränken. Sie können auch verlangen, dass wir 
alle personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format 
entweder Ihnen oder einer Person oder einem Unternehmen Ihrer Wahl zur Verfügung stellen. 
Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei der zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO i.V.m. § 19 BDSG). 
 
WAHRNEHMUNG IHRER RECHTE 
Um Ihre Rechte wahrzunehmen, können Sie sich an die Verantwortliche oder an den Datenschutzbeauftragten unter den angegebenen 
Kontaktdaten wenden. Wir werden Ihre Anfragen umgehend sowie gemäß den gesetzlichen Vorgaben bearbeiten und Ihnen mitteilen, 
welche Maßnahmen wir ergriffen haben. 
 
Änderungen dieser Informationen 
Sollte sich der Zweck oder die Art und Weise der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten wesentlich ändern, so werden wir diese 
Informationen rechtzeitig aktualisieren und sich rechtzeitig über die Änderungen informieren. 


